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Lebensmittel und Hygieneartikel für die Ukraine 
Recycling- und Umweltdienst leistet gemeinsame Nothilfe mit 
Kinderhilfswerk GLOBAL CARE 
 
In diesen Tagen führen uns die Weltnachrichten die Wichtigkeit von Hilfe ganz neu 
vor Augen. Die Lage in der Ukraine spitzt sich weiter zu und macht fassungslos. 
Beate Tohmé ist Geschäftsführerin des Kinderhilfswerks GLOBAL CARE in Fritzlar, das 
schon seit vielen Jahren in der Ukraine im Einsatz ist: „Seit Kriegsbeginn leisten wir 
Soforthilfe, zuletzt haben wir eine Erstaufnahmeeinrichtung in der Republik Moldau 
für 1000 Geflüchtete aufgebaut. Die große Solidarität und Hilfsbereitschaft der 
Menschen und zahlreiche Spendenaktionen sind bemerkenswert!“ Auch Recycling- 
und Umweltdienst-Geschäftsführerin Yvonne Nowak-Hanschke, Geschäftsführer 
Michael Müller und ihrem engagierten Mitarbeiterteam ist es ein Anliegen zu helfen: 
„In Kooperation mit GLOBAL CARE werden wir einen Hilfstransport organisieren – 
das Sammeln, Sortieren und Packen der Hilfsmittel sowie den Transport einer 
Teilstrecke übernehmen wir!“ 
 
Bürgerinnen und Bürger, die sich an der Hilfsaktion für Menschen in Not in der 
Ukraine beteiligen möchten, können Nahrungsmittel, Hygieneartikel sowie 
Verbandsmaterial bis zum 31. Mai 2022 beim Recycling- und Umweltdienst in der 
Heinrich-Hertz-Straße 4 in Borken abgeben. Benötigt werden: Konserven (Suppe, 
Wurst, Fleisch, Obst, Gemüse), Reis, Süßigkeiten und Gewürze, Vollwaschmittel, 
Allzweckreiniger, Shampoo, Geschirrspülmittel, Zahnpasta, Zahnbürsten, Seife, 
Topfreiniger, Haushaltstücher sowie Verbandsmaterial. Lebensmittel sollten 
mindestens noch sechs Wochen, Verbandsmaterial mindestens sechs Monate haltbar 
sein. 
 
Anschließend wird der Hilfstransport von Borken aus ins baden-württembergische 
Nagold transportiert und dann in Kooperation mit dem Verein „Deutsche Humanitäre 
Hilfe Nagold e.V.“ in die Ukraine weiterreisen. Die Hilfsmittel erreichen Kinder in 
einem Waisenhaus in Uschgorod und Bedürftige im Westen und Osten der Ukraine. 
 
Der Recycling- und Umweltdienst und GLOBAL CARE sind dankbar für alle, die die 
Aktion tatkräftig unterstützen. 
 
Alle wichtigen Informationen und Packlisten erhalten Sie bei RU Recycling und 
Umweltdienst GmbH in Borken, Heinrich-Hertz-Str. 4 vor Ort oder unter der Tel: 
05682-730173. 
 
 
 
www.kinderhilfswerk.de  
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Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care 
Global-Care ist seit 1976 in mittlerweile 20 Entwicklungs- und Schwellenländern auf 
vier verschiedenen Kontinenten durch ein umfangreiches Hilfsprogramm tätig. In der 
Motivation christlicher Nächstenliebe werden hilfebedürftige Menschen unabhängig 
von Geschlecht, Rasse, Religion oder politischer Bindung betreut. 
 
 
Hilfe geschieht durch: 
1. Patenschaften, die benachteiligte Kinder aus dem Kreislauf der Armut 

langfristig in ein selbstständiges Leben führen. Weltweit betreut Global-Care ca. 
3500 Patenkinder. 
 

2. Projekte, die auf die Bedürfnisse der Menschen abgestimmt sind als „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. Dazu gehören: 

- Schulen und Ausbildungszentren 
- Tagesstätten und Jugendzentren 
- Wasserprojekte 
- Krankenstationen und Rehabilitation 
- Landwirtschaftliche Projekte u. a. 
 
 
3. Katastrophenhilfe – schnelle effektive Hilfe für Betroffene, die durch eine 

Katastrophe ihre Lebensgrundlage verloren haben. 
Einige Beispiele für aktuelle Katastrophenhilfe: 

• Ukraine Nothilfe  
• Hochwasser-Hilfe Deutschland 
• Hilfe nach Explosionskatastrophe in Beirut, Libanon 
• Katastrophenhilfe nach Zyklon Idai in Simbabwe 
• Corona Nothilfe weltweit 

 
Bündnispartner und Empfänger von öffentlichen Zuwendungen 
Das Kinderhilfswerk ist Mitglied in Dachverbänden (Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen) und Bündnissen 
(Gemeinsam für Afrika, Aktion Deutschland Hilft- dem Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen. Mehr Informationen unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de,). 
Durch die Mitgliedschaft bei „Aktion Deutschland Hilft“ wurden zum Beispiel Spenden 
für Projekte der Katastrophenhilfe in Tamil Nadu, Indien, Pakistan, Libanon und 
Indonesien eingesetzt. 
Einige unserer Projekte werden vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) im Verhältnis 3:1 gefördert. Schulen, 
Brunnenbau, Jugendzentren... Durch öffentliche Fördergelder können umfangreiche  
 
Projekte durchgeführt und nachhaltige Impulse in den Einsatzländern gesetzt 
werden.  
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DZI-Spendensiegel  
Das KHW trägt das Spendensiegel des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen). Das Siegel bestätigt wahre, eindeutige, sachliche Werbung und 
nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. 
 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Tohmé, Geschäftsführerin 
Tel. 05622 9190022, 0151 12119881 
E-Mail: beate.tohme@kinderhilfswerk.de 
www.kinderhilfswerk.de  
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care, Gebrüder-Seibel-Ring 23, 34560 Fritzlar 


